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HerzMobil Tirol – 5 - Säulen Modell

Patient:innen-
schulung

zur Stärkung der  
Gesundheitskompetenz 

des Patient:innen

Kontinuierliches 
Monitoring

zur frühzeitigen 
Erkennung einer 

Verschlechterung und 
Sicherstellung einer 

rechtzeitigen 
Intervention 

Therapieoptimierung

zur längerfristigen 
Therapieoptimierung 

und 
damit Reduktion von 
Krankenhauswieder-

aufnahmen 

Verbesserung der 
Kommunikation

zwischen allen 
Gesundheitsversorgern 

im Sinne einer 
interdisziplinären 

Versorgung 

Bewegung



Patient:innenschulung –
Rahmenbedingungen 

• Patient:in alleine oder im Beisein von Angehörigen

• Erste Informationen im Krankenhaus, über niedergelassenen Arzt, per 
Telefon, … 
• Beziehung aufbauen – lachen, loben, … 

• Weitere Informationen im Rahmen eines (b. B. mehrerer) 
Hausbesuches

• Zielvereinbarungen definieren

• Aktive und passive Telefonkontakte während der Dauer der Teilnahme
• Zur Beantwortung auftauchender Fragen, bei Verschlechterung, zum Loben 

und zur Motivation, …



Patient:innenschulung –
Inhalte 

Informationen zu

• Krankheit und Risikofaktoren

• Prognose

• Wirkung und Nebenwirkung von Medikamenten inkl. Bevorratung 

• Essen und Trinken

• Bewegung

• Sexualität

• Impfung und Reisen

• Gedanken zum Lebensende



Patient:innenschulung –
hilfreiche Unterlagen 

• Informationsbroschüre HerzMobil Tirol

• Krankheitsbroschüre „kardiovaskuläre Erkrankungen“

• HerzMobil Tirol Tagebuch



Patient:innenschulung –
Ziele 
1. Bessere Lebensqualität für Patient:innen (und Angehörige) durch

- Erhöhung der Gesundheitskompetenz 

- mehr Sicherheit im Umgang mit der Erkrankung

- gesteigerte Adhärenz 

- Angehörige fühlen sich in der Betreuung unterstützt und im Handeln bestätigt 

2. Reduktion der Mortalität *

3. Reduktion von Krankenhauswiederaufnahmen (Drehtüreffekt)

4. Senkung der Kosten im Gesundheitswesen 

* Poelzl G, Egelseer-Bruendl T, Pfeifer B, Modre-Osprian R, Welte S, Fetz B, Krestan S, Haselwanter B, Zaruba MM, Doerler J, Rissbacher C, Ammenwerth E, Bauer A. Feasibility and effectiveness of a multidimensional post-discharge
disease management programme for heart failure patients in clinical practice: the HerzMobil Tirol programme. Clin Res Cardiol. 2021 Jul 16. doi: 10.1007/s00392-021-01912-0. Epub ahead of print. PMID: 34269863.
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